


Es war einnral ein C'ARTE-ZlTlCrredakteurrder sich ge-
wohnt warrden lesernrob bös oder liebrein geschenl<
ftir d:Le weiLurachten zu nachen.Irmer hatte er eine
idee,nur diesnral wo11te j}nr nichts elnfallen.Da kam
einnal im trarm eine fee zu jhm und sagte iJrmrer habe
ejnen \dunsch,den sj-e ihm erfüllen wolle.Da der CARTE
ZITIG-redakter.r rm das wohl seiner leser besorgt war'
wenn er jhnen nichts zu wej-hnachten schenken könne,
wünschte er sich ein geschenk fi:r Ole leser der CÄR-
TE ZfT-JG.Die fee sagtersie wolle ihm den wunsch er-
fü11enrer solle am ersten deza'nber an eine gtrosse
büchrerlesung gehenrwi-e es in Zürich damals normal
war.Inrner am ersten tag im dezenrber wurde nämlich
eine lesung von verschiedenen schvreizer autoren ver-
anstaltet unter dem namen "risotto und rote geschich-
ten".Weil i-hm die fee es Sen gieratet hatterging der
C,ARfE-ZITICrredakteur an diese veranstaltung.Er war
nicht alleineres fratte q4nz_Viele leute,er erkannte l
ab und zu einen,er sprach mit ihrn ei_n paar flüchtifr I
worterdenn er sucJ:rt die fee.Es las schon der erste
autor,Peter Bichselrr:nd er hatte die fee im.rer noch
nickrt gefurrden.Al-s dann aber peter Bichsel vcn,r'r stul:l
aufstandrhörte er plötzlich ein trnar wortersie stannr
ten wohl von der fee.Er solle diese gesclrichte von l
Peter Bichselrdie dieser soeben vorgelesen hatterden ,
lesern der CÄRIE ZTTIG scherkenrsi-e sorge schon da- l
fürrdass er die geschichte bekonnrne.Wirklichrer bel<am .
die geschichte auchrPeter Bichsel sagterfi.rr die CAFSE
ZITIG sofort.Doch die fee begnügte sich nlcir-i mrr mit ,
dieser geschichte.Neinisie sorgte auch noch f,ir-ge-
schichtenrarderer berühmter autorenrWalther Kauer und
Adolf Muschg.Als der GARrE-ZrrrGrredakteur nach hause
kamrkonnte er ruhig schlafen.Jetzt hatte er eine ge-
schichternein,drei- gescJrichten als gescherk für die
leser.Urd danrit sie der leser nr.rn wirklich bel<orrnr,en
w-irdrso dachte der readketeur,werde ich sie im jahr
1980 als fortsetzungsgeschi_clrten dem leser gebenrals
vorabdrucJ<(denn die fee hatte ihm nur geschichten ge-
gebenrdie nocJ: nicht erschienen waren).Und so lebten
alle leser und redakteure criickrich und zufiieaen 
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im jahre neunzenh_r,rrderLr:ndachtzig.Und wenn s-ie
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i lern gemacht.Und das fo-
cus hatre zuviel  rnacht lda
qie die produkt, ionsrni t -

sionsverhandlungen. Da man
aber in der LZ keine 1ö-
sung sah,übergingen die
LZ-redalctoren dieses BF€
problem.Und jetzt ,  es
läuft  schon, da tauchen
die problenre rr , i ieder auf.
Das focuslbziv.  seine re-
dakteure lvol len Cen rr , . .

" te l l r rwei ter  erscheinen
lassen.Ivlan kann gespannt
co" i  nvv{rra

Die 5 i 'edak",,oren vlerden
keine neue telTung: nehr
gründen. I00?j ni chtl lvie
mir  e iner "der redaktoren
vers icherte.Einer.  geht
zurn fi lrn1einer zun r!kon_
zept,rr und dievanderen
wo] len es beirn raci io
versuchen.Die GARTE ZI_
TIG lvird sie auf dern
laufenden hal ten.

-e n9sg!1 ge n_re c1 aKlgrgry,
bü.Der ersie grund lrar
einmal ldass die pol l t i -
sehe meinung der beid.en
zei tungen sieh nicht
überall Lrbere instirnmen
konnte.  Die LZ-redaktoren
Yiaren eher fü.r ein brei-
tes spektr-um(von ü,xtren
l inks bis z\)  den l inks-
;1lbera1en) I  r :äheend das
l focus eine klare l in ie
lv io l l te"Das gab of t  stnn-
denlangen strei t  um ein-
,zelne art i lcel  .Zweitens
vrol l te das focus2dass die
arbei tstei lung aufgehoben
l lerden so1l .Das gab aber
sclivri erigke iten, rr 'reiL sich
die journal ist ische arbei
in der technik ver l ieren
vrürde (nach meirr , in l i  Cer
LZ-redaktoren),  Daö eisne
sich zwar für kurzrneläun-
gen und bücherbesprechun_
genr aber nicht  f t i i  pol i t
t isehe arbei t .  Dr. i t tbns I
Die per"sönl icheb konf l ik-
r te r . , /eren sehr gross,Llan
, i , 'ar  s ieh die a; .bei t  in
!äar.  L7.  n inhfruur !a rrrvr !u SO SelVOhntg
auch^gab-es probfer:ne ivel
gen der t ' rauenfrage.Eas
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Inrrer nocle läuft
der erfolgrreiche
musikfilm HAIR in
Zürich (37.woche) .
Wir haben uns da-
ftjr etwas ausge-
dacht.i{er nracht
aen uesGn Ficht j
uDer ruLLK/Ul-e Deste
kritij<? oder die
beste geschichte?
(es darf auch eine
karikahir sein) "
Das beste bel<cxnnt
von uns ein origi-
nal-filnnclakat vcrn
Il-Im ruLlK"rlrnsen-
aungen an C.ARIS Zf
TIG(adresse siehe
Jmpressun) bis am

(poststqnperl .urö
reohte verbl-eiben
der.CÄRIE ZITIG.AI-
sorfirr den besten
bericht,die beste
geschichte,d.ie bes-

irnpressr.rn) bis am 1
17.januar 1980 I

9e:jcfl.J-(jrrterct.r-e {.)es- l

te kritik oder die I
beste zeichntrng ein I
oriqinal-fifmphkatJ
HArR''bü 
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lnu rrotrr inl{ i
nen.Die vernehmlas
sung zur neuen
atcuninitiative hat
ergebenrdass von
der anti-alau-bsMe-
gnrng zwei trnralIe-
le initiativen ge-
wünscht werden.Im
ei-nzelnen:
Von den verbgsts-
in-ltiaLi-ven wr,:rden
sorvohl die einfa-
che initiative rnit
erfassung des
mülles als auch
unfassende atcnr
j-nitiative als gut
bewertet.Am besten
heraus kam aber mit
gutem vorsprung
eine initiati-ve

weiteren
der atonenerqie
nach leijrstadt.
geht es danmrdass
nach Leibstadt kei-1

gen akv's rnch 30
jahren stillgelegt
werden nnissen.
Schlecht weg karnen
die referendunsini-
tiatlven-.5iö-6äEEn
@ eIE grosse

nicht vi-el- freude.
die ausfor-

fand viel
erfolg.
Befi.inqortet wurden
rnit crrossgn mehrr

tiativen.Im vorder-
grund standen hier
zusanüren die ausfor-
mulierbe energie-
initiative + ini-
tiative für verbot/
obligatorisches re-
ferendrrn.
Es geht jetzt weiter
rnit einer vertiefte-
ren gruppendiskus-
sion.Die CÄRTE ZITIG
wird sie weterhi-n
auf dem laufenden
halten.bü.
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M O N T A C M O R G E N (Franz rlrohler)

r-e}rer (schlafend) :Flarur war die schraclrt bei ssnpach?
Schüler (schlafend) :Ilr, 15 Uhr.

Lehrer(schl-afend):Und was girtg ihr voraus?

Schü1er ( scJ:lafend) : Das Juni_orenvorspj_el .
IeLrrer (schlafend) :tr^[ie hatten sich die Eidgenossen

vorbereitet?

Schüler (schlafend) : Im Ttainingslager }4agglingen.
Lehrrer(schlafend):Und wie ging die Schlacht aus?
Schüler ( schlafend ) z 2 z !

Iehrer (schlafend) :Iriann fiel die Entscheidr:ng?

Schüler (schlafend) :In der anreiten Halbzej-t.

Iehrer (schlafend) :L{ie wurde Winkelried zun Helden?
Schüler (schlafend) :Er stard off-side.

Lehrer(schlafend):blas rief er,als er üie Speere in
seinen Leib drückte?

Schüler (schlafend) : Foul I

Lelrrer (schlafend) :i.Ias gesd:ah nr-!-t Herzog Leopold?

SchüIer (schlafend) : Platzverweis .

LeLrrer(schlafend):Und worum ging es beim ganzen?

Schü1er (schlafend) :Ilm den Alpencup.

IeLrrer (ennachend) :Vv-as?

Schüler (enrachend) :Guten l4orgen.

Lehrer (ennacht) :Guten l4orgen.Flir fahren weiter auf
Seite 122.

(Aus:Helveticus 35)
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...fnfra Steffrs Red Devi1 Band ist
d.aranreine neue platte aufzunelnren.Bj.s ;
jeLzEsindder bass und die blasinstru-
nente auf band. ".iäas Theater an der
Pinkelwiese plant. eine sprecLroper rnit
;Er,nst Jandl,.. ,. '.,'.;'.'
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Baron August von Finck
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ReCakt ion:
Llatthi as Bürcher , Fre j. e -
! ! r :  29,SOJZZürich 2 Tet.
34 01 32.
l {or i tz von i4yss I  p lat te
l ! r_.  98,  8032Zt i r ic i r ,  Tel
47 L5 29,
Eigendruck
r\dmistrat ion
i i ' iat th ias Fürch,:r  (Ver_

in eiqener sache
Akno Hö_]-zel wird
zuktinftig nidrt
mehr bei der 6411.1g
ZITf} nritnachen.Zim
teil ist es,weil er
jetzt in Höngg
vlohntrzurn anderen,
weil ihm die C=ARTE
ZITfG nicht mehrr
gut genug düxkt

1,/e thnachtszel t  schöne
ZeJ,LlAuch im Snaren?
fcir  g laube nic i i t l  Sicher
nicht , ' , , , ' / ie sol l  rnan das
verhindern? i l ier  e in paar
Tins:
1) 

-  
Keine elelctr i -sche

Clr istbäunae benutzenI
2)lriehr Kerzen breruJüön is
auch viel_ schöncrg)
3 ) I 'rohe l i,,e inactrtstage und
're guets i ' ieus "  I

öfent l ichen
(Ausser s ie

ein pü;;r
hi : "ben3 so

uns 1"vir  ver-
s ie s icher.
s inC b1öcie t

AN }IE LESER
Es gibt  noch leser die 1
ihre Schulden-noch nicht
beza]n]-t haben$}7enn sie
nicht  vor Ende Jahr nicht
be zaktLt  haben, s o wird
ihnen das Abo. abgestel l t " sand) , l , Ior i lz  von l'iysr;
Die Redakt iqn. ($gg;.u 2 Abos )

satlre

"Da noctr eln Vorschlag:KUtTTIER-
BUIüI tiberninrnt den "Atlantis-
Anzel.ger" und die rC"arte ZLLLg.
und bringt in jhnen die eige-
nen Artikel;die jerveiligen Re-
daktoren häben nichts zu tun,
und doch nerkt ni_emand. einen
Unterschiedl "Darn:it hätten wir
das erreichtrworin der deut-
sche und der schweizeri-sche
Pressq,rald leidet:fn jeder
Zeitr:::rg der gleiche lvlist! bti

, (Zitat aus "Kunterbrrrt")
l , /enn Sie aach
lc ieen an Tips
schic lcen siä

(siehe auch Orlando
Schärer).Die redal<-
tion wird also 1980
nur noch Iilatthias
Bürcher und }4oritz
von l{rss txfassen.
Das heisst aber
nichtodass nienard
bei der C,AI{IE ZITIG
mltrna"chen müsse . lrler

so dr-urun istrun je-
oen zweiten dierrs_
tag bei der redak-
tion zu sitzen und
also regelmäisslq
bei uns mitarbeiten
zu wollenrder ist
eingeladen,ej-rnnal
probeweise nritzu-
nnchen. (bü)
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